
Der Änderungsantrag wurde vom Antragsteller geänder t.   
 

 

            
 
Änderungsantrag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Ausschuss für 
Planungsangelegenheiten 

14.02.2012 öffentlich 
Vorberatung 
 

Ausschuss  für Finanzen, städtische 
Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften 
 

21.02.2012 öffentlich 
Vorberatung 
 

Hauptausschuss 22.02.2012 öffentlich 
Vorberatung 
 

Stadtrat 25.01.2012 
29.02.2012 

öffentlich 
Entscheidung 
 

 
Betreff: Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE. im  Stadtrat Halle (Saale) zum 

Baubeschluss Haupterschließungsstraße Gewerbegebiet e Halle-Ost 
(HES), 4. Bauabschnitt Delitzscher Straße bis Berli ner Straße B 100 
(Vorlagen-Nr.: V/2010/08946) 

 
Beschlussvorschlag:                                          
 
Der 1. Satz in der Vorlage wird wie folgt geändert: 
 
Der Stadtrat beschließt die weitere Planung auf der Grundlage des 
Grundsatzbeschlusses V/2010/09265 vom 25.01.2012    29.02.2012 und die 
Bauausführung des 4. Bauabschnittes der Haupterschließungsstraße gemäß der 
Planfeststellung .  
 
gez. Dr. Bodo Meerheim  
Vorsitzender der Fraktion  
 
Begründung:                                                                                                                                    
Erfolgt mündlich. 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  V/2012/10409 
Datum:   30.01.2012 
Bezug-Nummer.   
HHstelle/Kostenstelle: 1.11101.06/ 
    58110220 
 
Verfasser:   Dr. Köck, Uwe-
    Volkmar 
Plandatum:     



 

 

Stadt Halle (Saale)        24. Januar 2012 
Dezernat Planen und Bauen 
 
 
 
 
Stadtratssitzung vom 25.01.2012 
Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE. im Stadtrat  Halle (Saale) zum Baubeschluss 
Haupterschließungsstraße Gewerbegebiete Halle-Ost ( HES), 4. Bauabschnitt 
Delitzscher Straße bis Berliner Straße B 100 (Vorla gen-Nr.: V/2010/08946) 
TOP:     
Vorlagen-Nr.:  V/2012/10409 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Verwaltung empfiehlt, den Änderungsantrag anzunehmen. 
 
 
Die vorgeschlagene Änderung dient der eindeutig klarstellenden Formulierung. Die 
Formulierung „gemäß der Planfeststellung“ vermeidet weitere Zeitverluste infolge eventueller 
Auflagen des Planfeststellungsbeschlusses.  
 
 
 
Uwe Stäglin 
Beigeordneter 
 


